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Gelbach

91-09
Erhalt der Ackernutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

91-09
Erhalt der Ackernutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

92-10
Erhalt der Grünlandnutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

92-10
Erhalt der Grünlandnutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

92-10
Erhalt der Grünlandnutzung in der Aue:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

93-12
Erhalt der Wald- und Gehölzflächen:
Prüfen der Waldnutzung und der
Wegeentwässerung

93-12
Erhalt der Wald- und Gehölzflächen:
Prüfen der Waldnutzung und der
Wegeentwässerung

92-10
Erhalt der Grünlandnutzung in der Aue:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

92-10
Erhalt der Grünlandnutzung in der Aue:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

01-48
Bestehende Wegeentwässerung wiederherstellen,
Querrinnen reinigen und ggfls. neu profilieren,
Wasserführung bzw. Anbindung an Bestand herstellen

04-41
Befestigung des Untergrundes

04-50
Wegeentwässerung über Querabschläge
in das angrenzende Gelände ableiten
(Querschlag in nordöstlichen Graben führen)

04-47
Wegbegleitende Rückhalte- und
Versickerungsmulde anlegen inkl.
Durchlässe unterhalb der Wirtschaftswege

05-25
Errichtung eines Retentionsraumes

05-48
Wegeentwässerung breitflächig in
angrenzende Fläche führen

05-50
Wegeentwässerung über Querabschläge
in das angrenzende Gelände ableiten

06-36
Wiederherstellung der Funktions-
tüchtigkeit der Durchlässe
(Überprüfung Notwendigkeit,
Dimensionierung und Standhaftigkeit)

07-47
Bestehendes Grabensystem neu
profilieren und regelmäßig reinigen

08-41
Befestigung des Untergrundes

09-50
Wegeentwässerung über Querabschläge
in das angrenzende Grabensystem einleiten

09-57 und 10-57
Überprüfung der Wegeentwässerung
(Anpassung Querneigung Weg im Falle
einer Sanierung, Wasserführung von
Bebauung weg)

12-41 und 15-41
Befestigung des Untergrundes

14-36
Wiederherstellung der Funktions-
tüchtigkeit des Durchlasses
(Ordnungsgemäßes Entfernen der
Mahd in der Böschung, Entfernen
von Verlandungen)

17-50
Wiederherstellung einer funktions-
tüchtigen Wasserführung

18-41
Befestigung des Untergrundes

18-68
Regelmäßige Reinigung der
Regeneinläufe, Rinnen und
Grabensysteme20-31

Abflusslenkung/Bereitstellung
von Notabflusswegen
(Erhöhung der Grundstückseinfassung)

21-33
Privater Objektschutz
(Erhöhung der Grundstückseinfassung)

21-30
Anpassung der Bauleitplanung
(Freihalten der Fläche vor weiterer
Bebauung)

02-48
Bestehende Wegeentwässerung wiederherstellen,
Metallrinnen ersetzen, Wasserführung bzw.
Anbindung an Bestand herstellen

03-50
Bestehende Wegeentwässerung wiederherstellen,
Metallrinnen ersetzen, Wasserführung bzw.
Anbindung an Bestand herstellen

94-33
Privater Objektschutz

11-57
Überprüfung der
Straßenentwässerung

19-58
Regelmäßige Überprüfung der
Standfestigkeit von Flächen im Hang,
Ausbildung einer ordnungsgemäßen
Wasserführung in Richtung Tal,
u.a. Rinnsal der Vorflut

Anlage: Datum:

Unternehmen:

Maßstab:

Planart:

1: 
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geprüft:

Hochwasser- und Sturzflutenvorsorgekonzept
Verbandsgemeinde Montabaur
Stadt Montabaur, Stadtteil Reckenthal
Kreis Westerwald

Maßnahmen zum schadlosen Abfluss
im Starkregen- und Hochwasserfall
Lageplan

6 1.000 Oktober 2021

F. Gelhard

F. Gelhard

F. Gelhard

Legende

Gemarkungsgrenze

Privater Objektschutz

Errichtung einer Wasserführung

Fließrichtung

Außengebietswasser

Beschreibung der allgemeinen Maßnahmen, vom Büro GBI vorgeschlagen

Beschreibung der Maßnahmen, vom Land RLP vorgegeben

Beschreibung der vorbeugenden Maßnahmen

potenziell überfllutungsgefährdeter Bereich

geringe Abflusskonzentration

mäßige Abflusskonzentration

hohe Abflusskonzentration

sehr hohe Abflusskonzentration

Gewässer

28 Erstellung/Überprüfung/Fortschreibung des Alarm- und Einsatzplans
29 Sicherstellung der Ver- und Entsorger
30 Anpassung der Bauleitplanung
60 Informieren über "finanzielle Absicherung" im Hochwasser- und Starkregenfall
61 Informieren über Sorgfalspflicht potenzieller Betroffener und Versicherungsmöglichkeiten
62 Prüfen von Notfließwegen in gefährdeten Bereichen
63 Durchführung von regelmäßigen Übungen zur Verinnerlichung und Einstellung einer Routine
64 Sensibilisierung für persönliche Hochwasservorsorge
65 Wasserentnahme nur in genehmigten Fällen zulässig
66 Lagerflächen in Gewässernähe < 5 - 10 m entfernen
67 Bebauung in Gewässernähe < 5 - 10 m unterlassen
68 Regelmäßige Reinigung der Regeneinläufe

90-06
Erstellung eines
Gewässerentwicklungsplanes
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Stadt  Montabaur
Konrad-Adenauer-Platz 8

56410 Montabaur
Tel. 02602 - 126 - 0

Fax. 02602 - 126 - 150
info@montabaur.de

1 KRITIS (Kritische Infrastruktur)

INFORMATION NOTABFLUSSWEGE

Die Abflusskonzentrationen gemäß Hochwasserinformationspaket wurden

überprüft, die Notwasserwege waren jedoch bis auf die eingezeichneten

Bereiche durch Mauern oder Grundstückseinfassung bereits vorhanden.

© Copyright by GBi-KiG, kopieren und verwenden nur mit Genehmigung der GBi-KiG GmbH

Wilhelm-Mangels-Str. 17                                     Tel.: 02602/9529950
56410 Montabaur                                                       info@gbi-info.de

GBi-KiG Montabaur

Unterschrift    (Planverfasser)

                                                                                    www.gbi-info.de

Kommunale Infrastruktur GmbH

gesetzliches Überschwemmungsgebiet


